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MAMPF UND HAPPS
Ein Stück über den Spaß am Essen

Mama Mampf und die kleinen Monster Mampf und Happs 
warten sehnsüchtig, dass Papa endlich mit dem Abendes-
sen nach Hause kommt. Dann ist es soweit. Der Einkauf 
wird erwartungsfroh begutachtet. Von den leckeren Tört-
chen möchten Happs und Mampf am liebsten sofort na-

schen. Papa und Mama Mampf sind allerdings 
der Meinung, dass der Nachtisch nach 

der gemeinsamen Mahlzeit am besten 
schmeckt. Wie bei allen Familien 

wird dabei gequengelt, gespielt, 
gelobt, gemault, getobt, liebge-
habt und natürlich – gegessen.
Dauer: ca. 30 Minuten o. Pause
Eine Inszenierung des Theaters 

Plauen-Zwickau.

WENN DER KASPER ABER 
NUN EIN PECH HAT	

Ich mache weiter, auch wenn es 
schwierig wird.

Heute hat Kasper seine Gretel zum ersten Mal auf den 
Mund geküsst. Er hat auch schon ein Geschenk für seine 
Liebste: eine Überraschungsbratwurst. Doch der listige 
Teufel bringt alles durcheinander. Gegen ein Alleswunsch-
pulver tauscht er beim Kasper die Bratwurst ein. Und 
damit überrascht Kasper seine Gretel, die sich sogleich 
ein goldenes Kleid wünscht. Aber statt diesem erscheint 
das Pech und Gretel ist verschwunden. So war das nicht 
gedacht! Wie wird er nur das Pech wieder los und wie 
bekommt er seine Gretel zurück? Vor allem: Er würde sie so 
gerne wieder küssen.
Dauer: ca. 45 Minuten o. Pause
Eine Inszenierung des Theaters Plauen-Zwickau.
Regie: Rainer Schicktanz

PRINZESSIN ROSAMUND, 
DIE STARKE	
Eine Portion Selbstvertrauen

Der König und die Königin haben ein Problem: Sie erlangen 
weder Ruhm noch Ehre. Daher wollen sie ihre Tochter Prinzessin 
Rosamund von einer bösen Fee verfluchen lassen, damit ein rei-
cher, schöner Prinz sie retten kann. Blöd ist nur, dass Prinzessin 
Rosamund keine Hilfe braucht, denn in ihr steckt viel mehr, als 
man ihr zutraut. Mutig zieht sie in die Welt, vermöbelt Drachen, 
Dämonen, Kobolde und rettet Prinzen, wo sie nur kann. Leider 
gefällt ihr von denen keiner so richtig ...
Dauer: 
ca. 45 Minuten o. Pause 
Eine Inszenierung 
des Theaters 
Plauen-Zwickau.
Patrick Benson, 
represented by 
Walker Books Ltd.

DER KLEINE ANGSTHASE	
Ein Heldenstück nach Elisabeth Shaw

Der kleine Angsthase fürchtet sich: vor Hunden, denn Oma 
hat gesagt, dass Hunde beißen, im Dunkeln, denn Oma hat 
gesagt, dass es Räuber gibt. Alle nennen ihn deshalb Angstha-
se und so spielt er lieber mit dem kleinen Ulli im Sandkasten. 
Doch eines Tages kommt der Fuchs, vor dem alle Hasen Reiß-
aus nehmen. Nur Ulli bleibt zurück,  wer wird ihn retten?
Spieldauer: ca. 45 Minuten o. Pause
Eine Inszenierung des Theaters Plauen-Zwickau.
Aufführungsrechte bei der Verlagsgruppe Beltz, Weinheim

TÜLLI & KNÜLLI & FÜLLI – 
DREI KLEINE SCHWEINCHEN	
Gemeinsam sind wir stärker! 

Fülli, Knülli und Tülli – die drei kleinen Schweinchen träumen 
vom eigenen Haus. Tülli baut ein Haus aus Stroh, Knülli eins 
aus Holz und Fülli eins aus Stein. Plötzlich droht Gefahr: Der 
Wolf hat großen Hunger und er ist listig. Zwei Häuser brechen 
schnell zusammen. Wird Füllis Haus dem Angriff stand halten?
Dauer: ca. 50 Minuten o.  Pause
Eine Inszenierung des Theaters Plauen-Zwickau, Aufführungsrechte bei 
henschel SCHAUSPIEL Theaterverlag Berlin

SCHNEEWITTCHEN
Wenn kleine Träumer groß 
werden

Schneewittchen liebt es, zu träumen. Sie 
erschafft sich eine phantastische Märchen-
welt und glaubt, dass jedermann gut sei. 
So könnte sie noch lange als glückliches Kind 
weiter leben, wäre da nicht ihre Stiefmutter, 

die schöne, aber böse Königin. Gemeinsam mit 
Schneewittchen verlaufen wir uns in der un-

verständlichen Welt der Erwachsenen, fürchten 

uns mit ihr vor der bösen Königin und treffen dann (nicht 
nur) sieben lustige Zwerge. Auch Erwachsenen bietet die 
Inszenierung einen spannenden Perspektivwechsel.
Eine Inszenierung von Monika Gerboc

SAMSTAG MIT PAPA	
Jeden ersten Samstag im Monat  können Väter von 10–11:30 
Uhr mit Ihrem Kind bei uns einen spannenden Samstag-
vormittag erleben. Wir gestalten für Sie und Ihre Kinder 
einen abwechslungsreichen und kreativen Samstagvor-
mittag mit lustigen Spielideen und Tipps für gemeinsa-
mes Glücklichsein.

PUPPENSPIELKURS	

Ab 18. Oktober 2016, jeden Dienstag von 16:30–17:30 Uhr
Du wolltest schon immer mal Puppentheater spielen 
und eigene Geschichten erfinden? Dann probier dich aus 
und entdecke, was in dir steckt! In unserer Theatergruppe 
kannst du deiner Fantasie freien Lauf lassen und mit viel 
Spaß ganz neue Erfahrungen sammeln.

FERIENANGEBOT	

10.–14. Oktober 2016, 09:00 bis 14:00 Uhr, mit Mittagessen
Eine ganze Woche voll Puppenspiel? Kein Problem! In den 
Ferien laden wir euch zu einem ganz besonderen Erlebnis 
ein! Mit viel Spiel und Spaß kannst du Puppen bauen, Figu-
ren entwickeln und Geschichten erfinden! In einer kleinen 
Werkschau am Freitag, um 13:00 Uhr, präsentieren wir 
unsere Ergebnisse und laden alle Eltern herzlich ein!

		  Das Bonusprogramm für Kinder und ihre Groß-
		  eltern. Vorstellung besuchen, Bonuspunkte sam-	
		  meln und jede 6. Vorstellung kostenfrei genießen.

KARTEN

Anmeldung für Kurse, Stammtische, Fortbildungs- und 
Ferienangebote, Informationen und Buchungen von 
Vorstellungen für Schulen und Kindergärten sowie 
theaterpädagogische Angebote bei Sylke Tröger unter
info@puppentheater-zwickau.de  oder 0375 2713-290
Anmeldungen für Ferienangebote und den Puppenspiel-
kurs sind auch online möglich unter: 
www.puppentheater-zwickau.de

Tourist Information	
Hauptstr. 6, 08056 Zwickau
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr 9:00 bis 18:00 Uhr
Sa 9:00 bis 16:00 Uhr
Tel. 0375 2713-240	

Neue Welt (Bühneneing.)
Leipziger Str. 182, 
08058 Zwickau
Öffnungszeiten: 
Di bis Fr 10:00 bis 18:00 Uhr
Tel. 0375 2713-263

www.facebook.com/
PuppentheaterZwickau

Ticketshop 
im Globus-Center Zwickau	
Äuß. Schneeberger Str. 100, 
08056 Zwickau	
Mo bis Fr 9:00 bis 20:00 Uhr
Sa 9:00 bis 16:00 Uhr	

Puppentheater Zwickau
Gewandhausstr. 3, 
08056 Zwickau
(30 Min. vor der Vorstellung), 
Tel. 0375 2713-291

DA BIN ICH KIND, DA BIN ICH KÖNIG!

WILLKOMMEN.
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Einfach
Clever!

Mampf und Happs

Prinzessin Rosamund, 
die Starke
@ Theaterfotograf 
Peter Awtukowitsch

Phantasievoll
gestaltet:
Die Figuren aus 
dem Theaterfundus
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